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Klimaschutzkonzept 2012 umsetzen: Förderung zur Einsparung von 

Wärmeenergie auf 2019 vorziehen 

(Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

Redebeitrag von Wolfgang Seifried 

Am 23.08.2018 wurde hier in der Gemeindevertretung mit 20 Ja-Stimmen 

gegen 9 Nein-Stimmen ein mit 21.000 Euro auszustattender Förderkatalog 

zur Einsparung von Wärmeenergie ab dem Haushaltsjahr 2020 

beschlossen. Erst 2020 deswegen, weil im laufenden Doppelhaushalt 

2018/2019 keine Mittel dafür vorgesehen waren. Durch die Entscheidung 

der Gemeindevertretung vom 18.10. zum Neubau des Holzstegs in 

Büdesheim wurden im laufenden Haushalt 30.000 Euro frei, weshalb wir in 

der Gemeindevertretung am 13.12. vorschlugen, mit der Förderung bereits 

2019 zu beginnen. In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 

24.01. gab auch die Finanzverwaltung der Gemeinde grünes Licht. Durch 

Bildung einer Rückstellung ist die anderweitige Verwendung der für 2018 

budgetierten Mittel auch in 2019 möglich. Die Zustimmung des 

Ausschusses schien mir da nur noch eine Formsache, weitere 

Überzeugungsarbeit schien nicht mehr nötig … 

Doch weit gefehlt: Die Vertreter von CDU, FDP, WAS und FWG stimmten 

dagegen, damit war der Antrag durchgefallen. Ehrlich gesagt hatte ich damit 

nicht gerechnet und war sprachlos. 

Daher appelliere ich hier und heute nochmal an Sie. Wenn den 

Förderkatalog ab 2020 am 23.08. 20 Parlamentarierinnen und 

Parlamentarier eine gute Idee fanden, und nun geklärt ist, dass wir sogar 

bereits ab 2019 starten können, dann würden mich schon die Gründe 

interessieren, warum wir das nicht tun. 

Denn der Klimawandel wartet nicht, bis wir in die Pötte kommen. Die 16-

jährige schwedische Klimaaktivistin Greta Thunberg brachte es in ihren 

Reden auf dem Klimagipfel in Kattowitz und auf dem Weltwirtschaftsforum 

in Davos auf den Punkt: "Die Erwachsenen sagen immer, wir müssen den 

jungen Menschen Hoffnung machen, aber ich will eure Hoffnung nicht. Ich 

möchte, dass ihr in Panik geratet. Ihr sollt die Angst spüren, die ich jeden 

Tag spüre. Ich möchte, dass ihr handelt. Ich möchte, dass ihr so handelt, 

als wenn unser Haus brennen würde. Denn es brennt bereits.“ 

Also: Handeln wir, handeln Sie! Nicht 2020, sondern 2019. Es gibt keinen 

vernünftigen Grund, weiter abzuwarten. 
 


